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Wie es scheint kann sich die Presse der orientali
schen Frage gegenüber immer noch nicht an den Gedanken
gewöhnen daß in derselben Sache zwei ganz entschiedene
Gegensätze dennoch zu gleicher Zeit wahr sein können Nichts
desto weniger ist dies die gegenwärtige Lage jener schon so
oft bearbeiteten Frage dieselbe ist friedlich und kriegerisch
zugleich friedlich wenn es sich um die momentane Konstella
tion und Aktien handelt kriegerisch sobald man weiter in
die Zukunft blickt und zwar kriegerisch selbst gegen den
Willen derjenigen Mächte welche sich augenblicklich mit ihrer
Lösung beschäftigen

Das Bestreben des Kaisers auch kleine Aufmerk
samkeiten zu erwiedern zeigt sich bei jeder Gelegenheit von
Neuem Zu seinem letzten Geburtstage hatte ihm der
Prediger Palmis von der französischen Gemeinde das Druck
Exemplar eines Gebetes übersandt welches sein Großvater
I Mich Palmiö 1807 am Geburtstage Friedrich
Wilhelm ill für den König und die Königin gehalten hatte
Palmis Amtsgenosse des berühmten Erman welcher die
Königin Luise Napoleon gegenüber mit dem inhaltschweren
Worte vertheidigte Das ist nicht wahr stand seinem
Kollegen in dem freimüthigen Bekenntniß der Treue gegen
den König nicht nach Den ersten Geburtstag des Königs
in dem von den Franzosen besetzten Berlin feierte er durch
das inbrünstige Gebet bedeutsam durch den Ort die
Friedrichs Werdersche Kirche damals der Sammelplatz der
vornehmen Gesellschaft weshalb man sie die Hofkirche nannte

In diesen Tagen erhielt Prediger Palmis die Photo
graphie des Kaisers mit seiner eigenhändigen Unterschrift als
Gegengabe zugesandt

Bei Berechnung der Reisekosten nach dem Gesetze

vom 24 März 1873 betreffend die Tagegelder und Reise
kosten der Staatsbeamten insbesondere auch im Falle
des Z 6 das Geschäfte am Wohnort des Beamten oder in
Entfernung von nicht mehr als Meile von demselben
sind nach einem Reskript der Ressort Minister vom 5 v M
die Entfernungen soweit dieselben nicht nach dem Post
Coursbuche des General Postamts festgestellt werden können
nicht von dem PostHause sondern von der Grenze des
Wohnorts aus zu berechnen

Von welchem bestimmten Endpunkte ab die Grenze des
Wohnorts im Sinne des s 6 des Gesetzes zu bestimmen
ist ob insbesondere unter Wohnort der Komplex der Wohn
stätten eines Ortes oder der ganze Gemeindebezirk zu ver
stehen ob als seine Grenze das dem Reiseziel zunächst be
legene Thor oder das letzte vor demselben belegene Wohn
haus zu betrachten ist kann im Allgemeinen nicht entschieden

werden da die Beantwortung dieser Frage zu sehr von den
Besonderheiten des einzelnen Falles abhängt und sich je nach
der Natur der lokalen Verhältnisse verschiedenartig gestalten
kann In der Regel wird indeß schon der Eingangs er
wähnte allgemeine Grundsatz zur Erledigung entstehender
Zweifel ausreichen

Baubeamten steht nach demselben Reskript für die Ab
nahme einer Dampfkesselanlage welche weniger als Meile
von dem Wohnorte entfernt ist ein Anspruch aus Reise
kosten nicht zu

Osficiös wird geschrieben Im Verlaus der jüngsten
Tage ist in Bezug auf die Frage der großen Politik keine
wesentliche Veränderung eingetreten nur kann man consta
tiren daß die etwas besorgte Stimmung welche unmittelbar
vor dem Feste sich im Publikum zu verbrei en begonnen
hatte einer beruhigteren Auffassung Platz gemacht hat In
Betreff des Orients ist diese Auffassung auch selbst in den
jenigen Kreisen zu bemerken welche am empfindlichsten von
den alarmistischen Nachrichten einiger Blätter berührt wor
den waren in den Börsenkreisen nämlich Es scheint mehr
und mehr die Ueberzeugung sich Bahn zu brechen daß die
guten Beziehungen zwischen Rußland und Oesterreich nicht
gestört worden sind und daß die Politik Deutschlands nach
wie vor das ganze Gewicht ihres Einflusses mit Erfolg da
hin geltend macht alle weiteren Entscheidungen über die
Erfordernisse der Orientfrage durch eine vertrauensvolle Ver
ständigung zwischen den zunächst betheiligten Mächten auf
friedlichem Wege herbeizuführen Es spricht sich immer
allgemeiner die Ueberzeugung aus daß die Allianz der drei
Kaisermächte weit entfernt eine Schwächung durch die Er
eignisse im Orient zu erfahren sich vielmehr auch den neuesten
Schwierigkeiten gegenüber bewährt habe und daran knüpft sich
auch die Hoffnung daß sie auch im weiteren Gang der Er
eignisse für die Erhaltung des Friedens sich wirksam zeigen
wird Die bevorstehende Anwesenheit des Kaisers von Ruß
land und des Fürsten Gortschakoff wird hoffentlich die Ge
legenheit bieten die gemeinsamen Auffassungen und Inter
essen in allseitig fruchtbarer Weise zur Geltimg zu bringen

Wiesbaden 19 April Se Majestät der Kaiser ist
heute Nachmittag 4 Uhr 45 Minuten hier eingetroffen und
von den Mitgliedern der landgräflich hessischen Familie und
von den Spitzen der Behörden auf dem Bahnhofe empfangen
worden Auf dem Wege nach dem Schlosse wurde Se
Majestät von der Bevölkerung enthusiastisch begrüßt

Konstantinopel 19 April Von der Regierung wird
folgendes Telegramm Moukhtar Paschas an den Kriegs
minister vom gestrigen Tage veröffentlicht Wir sind nach
fortwährenden auf dem Marsch und Rückmarsch den Insur
genten 6 Tage hindurch gelieferten siegreichen Gefechten in
Gaczko eingetroffen Die Truppen haben glänzende Erfolge

über den Feind errungen welcher indeß zwei Mal uns an
Zahl überlegen und ungefähr 14,000 Mann stark war
Dieses Mal führte der Fürst von Montenegro offen gegen
uns Krieg an 7000 gut equipirte und regelmäßig organisirte
Montenegriner hatten sich den Insurgenten angeschlossen
um uns zu bekämpfen

Aus Halle und Umgegend
Die Berufung des Ghmnasial Oberlehrers vr

Friedrich Adolph Brieger zu Posen in gleicher Eigenschaft
an das hiesige Stadtgymnasium ist Seitens des Ministeriums
der geistlichen c Angelegenheiten genehmigt worden

Unsere kürzliche Notiz über die Betheiligung hiesi
ger Gelehrten an den Nonumsiitg ksrmanias distorioa
ergänzen bezw berichtigen wir dahin daß Herr Dr Wil
helm Schum sich in Gemeinschaft mit anderen Fachgenos
sen an der Ausgabe von Autoren zur deutschen Geschichte im
13 Jahrhundert betheiligt und speziell zunächst die Ausgabe
einer im Erfurter Dominikaner Kloster verfaßten Weltchronik
die reiches Material zur Geschichte des Interregnums ent
hält übernommen hat

Provinz
Der Vorstand des landwirthschaftlichen Vereins

Torgau erläßt folgende vorläufige Bekanntmachung Zur
Hebung der Pferde und Rindviehzucht in Preußen sind auf
Veranlassung des Herrn Ministers der landwirthschaftlichen
Angelegenheiten außer den schon in einzelnen Vereinen bis
her stattgefundenen Lokalschaueu größere Thierschauen Di
strikt und Prooinzialschaueu angeordnet worden Die be
treffenden Centralvereine der Provinzen sind mit der Aus
führung dieser größeren Schauen beauftragt Von Seiten
des Central Vereins für die Provinz Sachsen ist sür die
Kreise Wittenberg Torgau Liebenwerda Schweinitz und
östlich von der Mulde gelegen Torgau als Ausstellungsort
für die am 26 Juni d I abzuhaltende Pferde und Rind
viehschau bestimmt was wir hiermit mit dem besonderen
Bemerken zur Kenntniß des viehhaltenden Publikums brin
gen sich recht zahlreich mit Pferden und Rindvieh Fettvieh
bei dieser Schau betheiligen zu wollen Das spezielle Pro
gramm der Schau wird später veröffentlicht werden

Universität
Berlin Die medizinische Fakultät der hiesigen Uni

versität hat als Nachfolger für den verstorbenen Professor
Traube dessen Schüler und Freund den Professor Lehdcn
zu Straßburg in Vorschlag gebracht

Greifswald 17 April Unsere Universität hat
einen überaus schmerzlichen ja unersetzlichen Verlust erlitten
Heute Morgen 7 Uhr starb nach kurzem Krankenlager der

Eine Ehe
Roman von Ludwig Harder

13 FortsetzungCzernutzkyi trat rasch auf sie zu in seinem Auge
schimmerte eine bei ihm seltene Erregung als er fest und
ernst erwiderte Gerta Ich habe Ihnen ohne es zu wol
len schweres Leid zugefügt Diese Erkenntniß macht mich
geduldig Doch nun lassen Sie s genug sein l Wäre ich
in der That der für welchen Sie mich zu halten scheinen
bei Gott Sie thäten nicht gut mich so schonungslos zu
reizen Ueberdies welchen Vorwurf wollen Sie mir
machen den ich Ihnen nicht Wort für Wort zurückgeben
könnte Oder leugnen Sie vielleicht dasselbe leichtfertige
Spiel mit mir getrieben zu haben welches ich dies ist
nicht der Augenblick zu Komplimenten mit Ihnen trieb

Auch stehen wir mit unserer Handlungsweise nicht allein
Blicken Sie sich um in der Welt und Sie werden finden
daß unsere Art Ehen zu schließen die allgemeine ist Wir
Neulinge scheiterten dabei Die ehrenhaften Herren und
zartfühlenden Damen aber welche ihre Berechnungen sicherer
angestellt haben als wir würden in ausrichtiger Verwunde
rung hören daß sie damit ein Unrecht begingen Wes
halb verdammen Sie denn mich Gerta wenn ich aus den
selben Beweggründen zum Altar trete wie tausend Andere
und was hier mehr sagen will wie Sie selbst

Vermengen Sie Ihre Beweggründe nicht mit den
meinigen rief Gerta in zorniger Empörung Dieselben
haben nicht die entfernteste Aehnlichkeit mit einander
Sie sind ein Mann Sie stehen allein ich bin ein Weib
und opferte mich für meine Familie Da haben Sie den
ganzen unermeßlichen Unterschied zwischen unserem Thun

Ihnen stand die ganze Welt offen Sie brauchten sich
nicht zu verkaufen um sich oder Andere glücklich zu machen
Hätte es sich um meine Zukunft allein gehandelt ich
wäre nie Ihr Weib geworden obgleich ich ein Hülfloses
Mädchen bin und nicht weiß wie ich mir künftig mein Brod
erwerben soll Dennoch wäre ich lieber gestorben als die
Ihre zu werden Aber da war ein armer lieber

Vater die Ehre unseres Hauses stand auf dem Spiel
meine Mutter weinte Anton beschwor mich kurz es ist
eben geschehen und darin haben Sie Recht jeder
Vorwurf vergebens Waschen doch alle Thränen die je
auf Erden geweint wurden das Jawort nicht aus das ich
Ihnen gab

Sie war neben ihrem Sessel in die Kniee gesunken
Ihr Brautkleid umrauschte sie gleich einer milchweißen Fluth
iu deren Wellen die halbgelösten Nixenhaare versanken
Ihre schlanken Arme gruben sich tief in den dunkelvioletten
Sammet der Polster Fieberschauer schüttelten ihren Kör
per wie im Krampfe hob sich ihre keuchende Brust ihre
Athemzüge klangen wie ein halb unterdrücktes Schluchzen
nur daß sie keine Thränen in ihr verzweiflungsstarres Auge
preßten

Czernutzkyi vermochte den Blick nicht von ihr abzuwen
den Die gänzliche Hülflosigkeit des stolzen Weibes hatte
etwas Erschütterndes etwas Bestrickendes und war sie
nicht trotz allem sein Weib

Leise trat er zu ihr
Gerta

Sie fuhr empor und blickte finster fragend zu ihm auf
Gerta Sie hassen mich und ich trotz Ihrer blen

denden Schönheit liebe Sie nicht aber wir sind nun
einmal aneinander gekettet mit Banden die es uns unter
den obwaltenden Umständen nicht leicht machen dürsten so
bald zu lösen Ich habe heute vor dem Altar die Ver
pflichtung übernommen für Ihre Zukunft Sorge zu tragen
und ich will mein Versprechen erfüllen Hegen Sie wirk
lich solche Scheu vor dem Spott der Welt ist es Ihr
ernstlicher Vorsatz Ihren Eltern in Ihrer Person einen
Gegenstand der Sorge zu entzichen so begleiten Sie
mich Ein glänzendes Loos freilich habe ich Ihnen nicht
zu bieten doch glaube ich Sie vor Mangel schützen zu
können

Gerta lachte zornig auf
Ihnen folgen Ihnen einem Abenteurer einem Be

trüger einem Mörder vielleicht
Czernutzkyi zuckte die Achseln

Sie hatten den Tod erwählt eine Zuflucht welche

Ihnen allezeit für den äußersten Fall uugenommen bleibt
Aber Sie sind jung zum Glück geschaffen versuchen Sie
es zuvor mit dem Leben Für meine Person wa
ich auch gewesen oder nicht gewesen sei ich bin Ihr ange
trauter Gatte dem zu folgen unter keinen Umständen ent
ehrt und ich gebe Ihnen mein Wort doch Sie werden
meinem Wort nicht glauben wollen Lassen wir also meine
Vergangenheit und fassen Sie Ihren Entschluß den ich in
keiner Weise beeinflussen will Selbstverständlich werde
ich die Schulden welche ich hier zurücklassen muß abtragen
sobald es in meiner Macht steht

Er zog seine Uhr
In einer Stunde geht der Zug ich gebe Ihnen

fünf Minuten Zeit sich sür oder gegen meinen Vorschlag
zu entscheiden Ihre Wahl ist vollkommen frei Von dem
Augenblick jedoch da Ihr Fuß den Umkreis dieses Hauses
überschritten hat hört jede Selbstbestimmung Ihrerseits für
die Dauer unserer Flucht auf Ich verlange dann unbe
dingten widerspruchslosen Gehorsam für Alles was ich von
Ihnen fordern mag eine Maßregel die wie Ihnen Ihr
Verstand sagen wird zu unserer Sicherheit unumgänglich
nothwendig ist

Gerta hatte während er sprach zu ihm aufgeblickt
unverwandt und fast erstaunt Ihrem gänzlich zerrütteten
Denken und Wollen imponirte das klassisch unbewegte Antlitz
des Abenteurers das sich in der scharfen Beleuchtung der
Wachskerzen wie eine Camee von der dunklen Tapete abhob
Halb unbewußt verglich sie seine kühle Entschlossenheit mit
dem haltlosen Jammer welchen das Scheitern ihres Planes
im Kreise ihrer Familie hervorrufen würde Sie fühlte
etwas ihrer eigenen Natur Verwandtes in dieser stolzen Ge
lassenheit ihr romantischer Sinn jubelte auf bei dem Ge
danken endlich jeder Fessel ledig abenteuernd hinauszufliegen
in die weite Welt ihr Stolz sehnte sich fort von Hohn
und Verachtung ihr Heroismus flüsterte ihr zu daß ihre
Flucht die Eltern um eine schwere Sorge erleichtern werde

Alle diese Beweggründe und noch viele andere wälzten
sich gleich einem feurigen Rade schmerzend blendend durch
das Hirn der armen Frau ein klarer Gedanke war nicht
darunter und fünf Minuten sind eine kurze Frist Dennoch



ordmtliche Professor der Zoologie vr Reinhold Buchholz
im 40 Lebensjahre Nach dreijährigem Ansenthalt in Afrika
mit reichen Sammlungen zurückgekehrt war derselbe vor
wenigen Wochen aus seiner bisherigen Stellung als außer
ordentlicher Professor und Konservator des zoologischen Mu
seums zur Bekleidung der neugegründeten oroeutlichen Pro
fessur der Zoologie befördert worden Seine kräftige Ge
sundheit welche wie früher alle Leiden der Nordpol Expedi
tion so jetzt die vernichtende Glut der afrikanischen Sonne
glücklich überdauert hatte ist nunmehr dem plötzlichen
Wechsel des Klimas unterlegen und die schönsten wissen
schaftlichen Hoffnungen gehen mit diesem zugleich durch sel
tene Reinheit des Charakters ausgezeichneten Manne zu
Grabe

Die Universitäten des deutschen Reiches wurden in
den Jahren 1857 und 1875 im Sommerhalbjahre in
folgender Weise besucht

1857 Studirende 1875 Studirende
Leipzig 828 2775Berlin 1409 1724Breslau 784 1068Göttingen 656 1062München 1358 1012Würzburg 653 961Halle 705 882Tübingen 706 878Bonn 873 776Heidelberg 606 725Straßburg 808 649Königsberg 355 611Jena 282 537Greifswald 244 495Marburg 240 421Münster 402 412Erlangen 549 401Gießen 343 326Freiburg 304 294Kiel 142 190Rostock 109 161Summa 12,456 Summa 16,360

Kunst und Wissenschaft
Bremen Dr Finsch Dr Brehm und Graf Wald

bnrg Zeil welche im Auftrage des hiesigen Polarvereins
eine Forschungsreise nach Westsibirien unternehmen sind
wie hierher gemeldet wird nach Ueberwindung vieler durch
plötzliches Thauwetter verursachter Schwierigkeiten gestern
glücklich in Jekaterinburg jenseits des Ural angelangt Heute
sollte die Weiterreise in südlicher Richtung nach Semipola
tiusk fortgesetzt werden

Aus Berlin wird gemeldet daß Verhandlungen
mit Andreas Achenbach in Düsseldorf wegen Uebernahme
eines Meisterateliers an der Akademie der Künste angeknüpft
sind Achenbach soll zur Uebersiedeluug nach Berlin ge
neigt sein

Handel und Verkehr
Man wird sich entsinnen daß im Reichstage bei Ge

legenheit der Berathung des Münzgesetzes sich eine Debatte
entspann über die Frage ob Zweimarkstücke als Reichsmünze
eingeführt werden sollen oder nicht Obgleich vom Bundes
rathstisch aus oas Zweimarkstück mit aller Entschiedenheit
bekämpft wurde so haben jetzt neuerdings die Ausschüsse für
Handel und Verkehr und für Rechnungswesen des Bundes
rathes unterm 7 d M den Beschluß gefaßt beim Plenum

des Bundesraths den Antrag zu stellen zu genehmigen daß
außer den seither zur Ausprägung gelangten Münzen auch
Zweimarkstücke geprägt werden sollen

Dem Aus und Feilbieten sogenannter Geheim
mittel soll an der Hand der bestehenden Gesetze im ganzen
Deutschen Reiche mit aller Entschiedenheit entgegengetreten
werden Außerdem soll die neueste Reichsverordnung über
den Ankauf von Apothekerwaaren auf das Genaueste
beobachtet werden

Kirche und Schule
Auf das Gesuch eines Rektors und israelitischen Reli

gionslehrers hat der Unterrichts Minister erwidert daß er
nicht in der Lage ist die Aufnahme der jüdischen Religions
lehre unter die Gegenstände der Abiturienten Prüfung zu
gestatten da dieselbe dem nicht obligatorischen Charakter die
ses Lehr Gegenstandes widersprechen würde

Gerichtssaal
Ein in Kriegszeiten oder während eines Belagerungs

zustandes errichtetes sogenanntes militärisches Testament ist
nach dem Gesetz von 1860 giltig wenn es von dem Testa
tor eigenhändig unterschrieben und von zwei Zeugen mit
unterzeichnet ist Haben dagegen die Zeugen das Testament
nicht selbst unterzeichnet sondern nur ihre Namen auf das
Kouvert gesetzt von welchem das Testament eingeschlossen
ist und auf welchem der Erblasser vermerkt hatte daß darin
sein letzter Wille eingeschlossen sei so ist nach einem Erkennt
niß des Ober Tribunals 1 Sen vom 20 März d I
das Testament ungültig Jener Vermerk führt das Er
kenntniß des höchsten Gerichtshofes aus auf dem Kouvert
ist nicht das niedergeschriebene Testament und das Kouvert

worauf er sich befindet ist nicht identisch mit dem Papier
auf welchem das Testament geschrieben ist Das Kouvert
ist ein von dem eingeschlossenen Testament trennbares Pa
pier zur Trennung davon bestimmt und in Wirklichkeit jetzt
von dem Testament getrennt kann also nicht unter den Ge
sichtspunkt eines Bestandtheiles des Testaments fallen

Der an sich auf den Grund stillschweigender Zu
stimmung befugte Eintritt in eine fremde Wohnung wird
wird von dem Augenblicke an unbefugt wo der Wohnungs
berechtigte die Zustimmung zurücknimmt und wird als Haus
friedensbruch bestraft wenn der Eingetretene dem Befehle
sich zu entfernen nicht Folge leistet Erkenntniß des Ober
tribunals vom 31 März d I

Post und Telegraphie
Wie an anderer Stelle erwähnt sollen die Mehr

einnahmen der Telegraphen Verwaltung im vorigen Monat
ungefähr 40 50,000 betragen haben Die Befürch
tung daß der neue Tarif Mindereinnahmen ergeben werde
wäre damit für s erste wenn auch keineswegs endgiltig
widerlegt

Lotterie
Ohne Gewähr

Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse
153 preußischer Klassenlotterie fielen

2 Gewinne s 30,000 auf 31,216 41,745
4 Gewinne g 15,000 auf Nr 18,938 47,458

56,011 84,593
3 Gewinne a 6000 aus 399 20,934 93,543
36 Gewinne s 3000 auf Nr 826 4490 6545

10,516 13,064 13,977 14,589 17,770 18,783 19,133
22,042 28,568 28,992 31,057 32,325 36,079 36,786
38,921 39,816 40,252 40,917 43,702 44,699 49,336

55,382 60,282 63,034 63,700 63,957 64,616 71,430
72,631 73,899 78,811 85,967 91,142

61 Gewinne Ä 1500 auf Nr 2165 3073 3242
5616 6775 9204 10,429 13,863 14,430 16,593 16,933
17,293 18,859 19,646 19,714 21,280 25,184 24,407
25,985 28,727 29,024 30,079 30,595 38,957 40,682
40,788 43,895 46,528 48,869 49,556 49,616 50,133
50,824 51,777 51,823 52,958 53,177 54,262 59,244
60,176 62,586 63,010 63,856 66,002 66,655 67,561
67,607 67,671 69,071 69,922 74,480 83,254 83,345
83,671 88,251 88,424 88,672 91,176 92,153 93,436
93,922

71 Gewinne Ä 600 auf Nr 1747 2194 2713
5034 5441 5576 7260 8156 9910 9977 10,680 15,153
15,401 17,992 19,037 20,085 20,213 20,658 20,938
22,586 23,280 26,139 26,348 26,795 26,923 28,199
29,576 29,889 30,814 31,955 32,136 34,728 35,003
37,627 39,908 40,316 40,480 41,925 43,334 45,615
46,762 47,699 50,192 50,606 50,765 51,526 54,266
54,661 54,928 55,504 58,542 58,661 61,600 61,845
61,889 65,876 68,067 69,781 74,670 78,520 80,872
81,403 82,432 85,010 85,175 85,981 89,717 91,380
91,787 91,818 92,929

Hallesche Prodncten Börse vom 20 April 1876
Bericht des Or Schadeberg Sekretär des Börsenvereins

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1 XX Kilo geringere Waare 174 186 M, besserer 189 bis

204 M feiner bis 222 M feinster Weißweizen polnischer
über Notiz Stimmung ruhig bei ausreichendem Angebot
gen 1000 Kilo Landwaare 171 177 M, ostpr 177 183 M
Die Offerten davon sind der Nachfrage gegenüber namentlich von
Landwaare überwiegend

Gerste 1000 Kilo wenig angeboten aber auch nur vereinzelt gefragt
Bessere Sorten finden Beachtung Lanbgerste 169 176 M
bessere 179 189 M feine u Chevalier bis 196 M

Hafer 1000 Kilo 184 189 Mark fest und wenig angeboten
Hülsenfrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel SV Kilo 40 43 M
Wicken 1000 Kilo 204 222 M
Mais 1000 Kilo 135 137 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 126 129 M
Klessaaten 30 Kilo bei beschränktem Handel rothe 64 75 M Gelb

klee bis 45 M Esparsette 18 22 M
Stärke 5V Kilo 24 M bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel 45 Rüben 42 M
RübLl 50 K lo 31,50 M
Malzkeime 50 Kilo 5 M
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,75 M
Kleie 50 Kilo Roggen 5,50 6,50 M Weizen 4,75 5 M
Oetknchen 50 Kilo 8,25 8,75 M
Heu 50 Ki o 4,50 M
Stroh 50 Kilo 3 3,50 M

Tanbstnmmen Anstalt
Herzlichen Dank für folgende Liebesgaben Aus der

Büchse 9 5 Von Hrn O H 1 50 Ausder Büchse des Lehrerinnenkränzchens durch Frl El V 18
Von C K durch P 15 M Frau Wilhelmine Hädicke
aus Sennewitz 12 Büchse bei der Prüfung 32 15

W R aus Dobien 3 Klotz
Beobachtungen der königl meteorol Station Halle

Lustwärme
R Grade

7,7
14,6

9,5

Luftdruck Dunstdruck Feuchtigkeit
Par Lin Par Lin Proc
328,71 2,93 74,5
328,36 2,74 39,8
329,80 3,52 75,2
328,76 3 06 63,2

18 April
Morgens
Mittags
Abends

Mittel
Wasserstand der Saale 2,60 Nieter

10,7

stand nach Ablauf derselben ihr Entschluß fest nur hatte
nicht Gerta die verständige Tochter des ehrsamen Hambur
ger Kaufherrn diesen Entschluß gefaßt sondern der phan
tastische abenteuerlustige Dämon in ihr der durch eine
tadellose Erziehung in den hintersten Winkel ihres Herzens
zurückgedrängt nun da wahnwitzige sinnlose Furcht vor
dem Höhne der Welt das künstliche Gebäude anerzogener
Empfindungen Anschauungen und Grundsätze niederriß aufs
Neue hervorbrach und die Herrschaft ergriff als ureigene
ewig uubesiegliche Natur

Gerta richtete sich empor und erwiderte mit fester
Stimme

Hier ausharren den Hohn das verächtliche Mitleid
ertragen welche mein Unglück auf sich ziehen wird das
ist unmöglich das kann ich nicht Alles nur nicht das
Lieber den qualvollsten Tod lieber das unerträglichste Leben

Auch ich will Sie nicht belügen Stephan ich liebe Sie
heute nicht und werde Sie niemals lieben Doch sind
Sie nach diesem Geständniß noch geneigt mich mit sich zu
nehmen so folge ich Ihnen blindlings wenn auch ohne
Vertrauen

Der Ungar neigte zustimmend das Haupt
Gut Die erste Anforderung welche ich an Ihren

Gehorsam stelle ist grausam Es handelt sich um das
Opfer Ihrer prachtvollen Flechten da wir hier leider beide
sehr bekannt sind ist es unumgänglich nothwendig daß Sie
in Männertracht reisen

Ohne ein Wort zu erwidern riß Gerta Schleier und
Kranz aus ihren Haaren und reichte dem Ungarn die Scheere
dar Was galten in diesem Augenblick alle Reize der
Welt Ihrer glühenden Thatkraft erschien das Hinderniß
um welches es sich handelte lächerlich klein

Czernutzkyi hielt die Scheere in der Hand und das
seidenweiche Haar das sich trag und schwer um seine Finger
schmiegte und die Zeit verrann

Ungeduldig schüttelte die junge Frau ihr Haupt Aber
so vollenden Sie doch

Gewiß im Augenblick seine Hand sank
unschlüssig herab Wollen Sie es nicht doch lieber selbst

versuchen oder nein warten Sie es muß noch ein
anderes Auskunftsmittel geben

Gerta wandte sich hastig um und maß den Ungar mit
einem langen Blick mitleidiger Verachtung dann ihm die
Scheere aus der Hand nehmend trennte sie ohne Zögern
ohne ein weiteres Wort mit zwei raschen Schnitten den
viel bewunderten Schmuck von ihrem Haupte

Stephan hatte sich bei dem Knirschen der Scheere mit
leisem Schauder abgewandt

Zwei Minuten später hatte Gerta ihre Metamorphose
beendet ihre hohe schlanke Gestalt eignete sich vortrefflich
zu der neuen Rolle nur daß der allzuzarte Teint ihr ein
lächerlich jugendliches Aussehen verlieh

Sie sehen ich beeile mich zu gehorchen sagte sie zu
ihrem Gatten zurückkehrend Haben Sie noch weitere Be
fehle für mich

Czernutzkyi schien weder froh noch traurig Ich denke
Sie werden den Ihrigen einige Zeilen zum Abschied hinter
lassen wollen

O ja freilich Was darf ich schreiben
Gerta nahm es streng mit dem gelobten Gehorsam

Was Sie wollen und wissen Nach diesem Brief
muß selbstverständlich jede Beziehung aufhören bis unsere
Verhältnisse sich geordnet haben und darüber können Jahre
vergehen Also schütten Sie ihr Herz gründlich aus es
bleibt uns noch eine Viertelstunde

Er reichte ihr das Schreibzeug und rückte den Arm
leuchter zurecht Gerta zögerte noch

Werden Sie meinen Brief lesen
Nein Sie dürfen Ihrem Haß gegen mich freien

Lauf lassen Geniren Sie sich nicht
Ihr Stolz verbot was seine Gleichgültigkeit erlaubte

Aussprechen daß sie den Mann verabscheue welcher ihr an
getrauter Gatte war dem in die weite Welt zu folgen sie
sich freiwillig entschlossen keine Folter hätte Gerta ein
solches Geständniß erpreßt

Die Viertelstunde war längst abgelaufen aber der
Ungar erinnerte vergeblich an die Zeit Noch konnte Gerta
nicht schließen mit diesem kalten Abschiedswort wahrlich nicht

sie machte sich Vorwürfe ihre Eltern bisher nicht genug ge
liebt zu haben

Und wieder verflossen zehn Minuten Czernutzkyi
mahnte zum zweitenmal

Einen Augenblick o nur einen kurzen Augenblick
Sagen Sie nicht seil st daß es vielleicht der letzte Brief

ist den ich je an meine Eltern schreiben werde Sie
blickte zu ihm auf und ihre Augen standen voll Thränen

Jetzt drängte er nicht mehr
Endlich endlich war das Schreiben beendet
Der Ungar löschte die Kerzen und schritt den kleinen

Koffer in der Hand geräuschlos voran in den mondbeschie
nenen Garten Die junge Frau folgte in der Erwartung
den nächsten Augenblick wohlbehalten in ihrem Vaterhause
zu Hamburg zu erwachen und mit ihren Angehörigen über
den seltsamen Traum zu scherzen

Die Nachtluft indeß die kühl in ihr schleierloses Ge
sicht wehte überzeugte sie von der Thatsächlichkeit ihrer Er
lebnisse Sie hatte nun auch Zeit gehabt nachzudenken
kühlere Ueberlegung sagte ihr daß sie im Begriff stehe eine
in ihren Folgen unberechenbare Thorheit zu begehen Noch
war es nicht zu spät noch war der Umkreis des Hauses
nicht überschritten Welche dämonische Macht zwang sie
denn dem Unbekannten zu folgen der stumm und schatten
haft wie ihr Verhängniß vor ihr herglitt Am Aus
gang des Gartens stand er still die geöffnete Pforte in der
Hand Auf der messerrückenbreiten Schwelle der kleinen
Thür lag Gerta s Schicksal und ehe sie noch Zeit gehabt
sich den Gedanken klar zu machen war der schmale Strei
fen überschritten die Eisenthür klappte mit leisem Hellem
Schlag hinter ihr ins Schloß es klang fast wie ein
höhnisches Auflachen Zu spät Schwere kalte Tropfen
perlten auf der Stirn der jungen Frau Nun hatte sie
keine Wahl mehr fortan lag ihr Schicksal in der
Hand des ungelösten Räthsels welches sie ihren Gatten
nannte

Fortsetzung folgt



Für die hiesige dreiklassige Souutagsschule welche jeden Sonntag von 11 12
und von i s Uhr im Rechnen und Zeichnen sowie in der Geometrie und in der
Anfertigung schriftlicher Aufsätze Unterricht ertheilt nimmt bis zum 23 täglich
von 11 12 Uhr Anmeldungen entgegen

Halle den 18 April 1876 Scharlach Schuldirektor gr Sandberg 2
Bekanntmachung

Die öffentliche Schutzpockeu Jmpfuug in hiesiger Stadt beginnt unter der Lei
tung des Königlichen Kreis Wundarztes Herrn Professor Dr Köhler am

Mittwoch den 19 April cr Nachmittags 3 Uhr
iu dem auf dem Rathhause zwei Treppen hoch belegenen Versammlungssaale und wird regel
mäßig jeden Mittwoch und Sonnabend zur gedachten Zeit fortgesetzt

Jeder Impfling muß 8 Tage nach erfolgter Impfung also am daraus folgenden
Mittwoch oder Sonnabend in der festgesetzten Stunde zur Revision gestellt werden widri
genfalls die Impfung als ungeschehen angesehen und ein Pocken Impf Attest nicht ertheilt
werden wird

Halle am 13 April 1876 Der Magistrat

Für zwei ältliche Leute wird ein recht
ordentliches Mädchen bei hohem Lohn
gesucht Jüngere Mädchen suchen Stel
en durch Frau ko koH Schmeerstr 3 9

Ein ordentliches Mädchen sof resp 1 Mai
gesucht von Frau I Ballin Leipzigerstr 95

Im Schneidern geübte Mädchen gesucht
auch können junge Mädchen das Schneidern
gründlich erlernen Dachritzgasse 10

Auf Hosen geübte Mädchen finden Beschäf
tigung gr Ulrichsstraße 37 Hof I

Als Putzmacherin in und außer dem
Hause empfiehlt sich

Sophie Teller Kutschgasse 3 III

Bekanntmachung
Der Militär Sträfling Eduard Gustav Albrecht Wieprecht genannt Zahn

welcher im Jahre 1869 aus der Militär Strafabtheilung zu Wittenberg desertirt war und
am 14 d M durch die Polizei Verwaltung Hierselbst verhaftet worden ist am Abend des
genannten Tages von der Hauptwache entsprungen und hat sich den ihn verfolgenden Wacht
mannfchaften durch Hineinspringen in die Saale an der Schifferbrücke entzogen

Da über den Verbleib des Genannten bis jetzt nichts Sicheres vorliegt so werden
die betreffenden Behörden hierdurch dienstergebenst ersucht etwaige Nachrichten über das Ver
bleiben des p Zahn resp das Ausfinden der Leiche desselben an das unterzeichnete Garni
son Commando gelangen zu lassen

Signalement Alter 28 Jahr Größe 1 Meter 70 Centimeter Statur kräftig
Haare blond Augen blau Nase und Mund gewöhnlich Bart kleiner blonder Backen
bart Gesichtsform oval Besondere Kennzeichen fehlen Bekleidet war derselbe mit einem
braunen Ueberzieher einem grauen Rock und einer grau gestreiften Hose

Halle a/S den 18 April 1876
Königliches Garnison Commando zu Halle a/S

Eine geübte Putzmacherin sucht Stellung
Zu erfragen in der Exped d Bl

Schwerer Diebstahl Mittels Einbruchs sind in der Nacht
vom 16 zum 17 d Mts dem Böttchermeister

Bntterling in Langenbogen ein goldener Ring eine goldene Broche sowie ein goldener
Schieber Herzform gestohlen worden Ich bitte um Mittheilungen über den Thäter und
warne vor dem Ankaufe der Sachen

Halle den 18 April 1876 Der Staats Auwalt
Bau Entreprise

Die zu 60 veranschlagten Schiefer
decker Arbeiten von Umdeckung des Kirchthurms

und die zu 1S8 69 veranschlagten
Ziegeldecker Arbeiten von Umdeckung der Kirche
zu Löbnitz an der Linde soll am Sonnabend
den 22 April er Morgens 10 Uhr
im Geschäftszimmer des Unterzeichneten öffent
lich an den Mindestfordernden verdungen
werden

Halle den 12 April 1876
Der Bauiufpeetor

Wolfs
Der Ausbau des Dachgeschosses der hiesigen

neuen Schule und die Einrichtung zweier Klas
sen in derselben ist auf dem Wege der Sub
mission zu vergeben Die schriftlichen Offerten
sind bis zum 24 d M Vorm 12 Uhr an
den Ortsvorstand hier einzusenden Kosten
anschlag Zeichnung c liegen im Schulzen
amt zur Einsicht aus

Giebichenstein den 20 April 1876
Der Ortsvorstand

2500 3000 Thlr werden auf erste g
Landhypothek gesucht durch

Zeuuer Töpferplan 2
1600 Thlr werden auf erste Landhypo

thek gesucht durch Zeuuer Töpferplan 2
5000 Thlr werden auf erste gute Hypo

thek Feuerkasse 6700 H gegen 5 ge
sucht durch Zeuuer Töpferplan 2

Das äurck Vgrsswung äss ObsrsoliiLlit
msistor Herrn XobIor trsiAs oidsus Ilivis
mit Ktkllxsb ZÄrtöQ uuä Hot ig uin Lbor
stiÄSSg 10 bsIsAsu ist anäsi vsöit bs
Asbsii ksüövtalltsQ vollen sioN mir Ilutsr
öiotmstöv in VerdinäiinA sst sv

Der Vvi kwml ävs Lklllvsvden
IinunKs V rvins

L S
O NtknAöl

I sixÄAsr5trg,8ss 56 2 Lrsppsv
Schülerpult u Tisch verk Langegasse 25

Böttcher Späne
sind zu haben Blücherftraße 3

Ein Kntfchgeschirre zu verkaufen Näheres
bei M Lan ge gr B rau hausg ass e 2 8

Gr Ulrichsstraße 8 stehr ein noch ziemlich
neuer eiserner Ofen zu verkaufen Näheres

bei H Winter
Heute Freitag Mittag 2 Uhr soll in Gie

bichenstein in der fr Weintraube eine Partie
Läden Thüren Fenster Nutz u Brennholz vrk w

Eine kleine eiserne Kochmaschine billig zu

verkaufen am Kirchthor 11
I 18 öKMPVW UlchpA n chlchA ZM

Eine Matratze wird zu kaufen gesucht Zu
erfragen in der Exped d Bl

Gesucht ein möglichst
von Mahagoni Offerten an

Rud Moffe hier Brüderstraße 14
3500 Thlr auf ein neuerbautes Haus

alleinige Hypothek 1 Juli gesucht Offerten
unter A B in der Exped d Bl

300 Thlr werden auf g Hypoth gegen
h /o gesucht durch Zeuuer Töpferplan 2

3500 Thlr werden auf ein LandgrunK
stück zur ersten Hypothek gesucht durch

Zeuuer Töpferplan 2
Leere Wein und Seltersflaschen

kauft stets I R Strätzuer
Bernbnrgerstraße

Jede Art Wäsche wird sauber und billig
gewaschen und geplättet Schülershof 15
Noch eini ge Wäschen ges a d Halle 15 H II

Wäsche zu waschen und bleichen wird noch

angenommen gr Klausstr 8 H links It
Stück Wäsche w noch angen Harz 16s, p
Französischer Unterricht wie auch Ge

sangsunterricht in der Musik wird billigst
ertheilt Näheres in der Exped d Bl

Tischlergesellen
saubere Arbeiter finden lohnende Ve
schäftignng

Möbelfabrik
Tüchtige Rockarbeiter finden

dauernde Beschäftigung bei

A LÄ CEinen Lehrling sucht
W Behreudt Schmiedemstr Geiststr 24

Ein Lehrling für Schlosserei gesucht Näh
Leipzigerstr 81 im Hos links

Zwei Abträger werden sofort gesucht
Ziegelei Pulverweiden 1

Ein kräftiger Bursche in Arbeit gesucht
Moritzkirchhos 5

Ein ordentliches ehrliches Mädchen in Dienst
gesucht Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine Aufwartung ges gr Ulrichsstr 8 III
Recht ordeutl Mädchen

außerhalb mit guten Attesten
wünschen 1 Mai für Küche u Hausarbeit
Stellen d Frau Deparade gr Schlamm 10

Klavierspieler sucht für Tanz und Unter
Haltungsmusik Restaurant Ludwigshöhe

Gesucht werden Mädchen aus Knaben An

züge gr Klausstraße 32Daselbst eine Schlafstelle offen
Ein Mädchen für die Wirthschaft wird zum

i Mai gesucht Leipzigerstraße 1 im Laden
Eine gesunde Amme wird gesucht

Schmeerstraße 30 II

Näherin gesucht gr Ulrichsstraße 22

Gr Schlamm 10s ist die Bel Etage be
tehend aus 4 Stuben Kammern nebst Zube
hör sofort oder zum 1 Juli zu vermietheu

Gr Schlamm 10s ist in der 2ten Etage
eine Wohnung zu 80 H zum 1 Juli zu ver
Miethen Näheres Weidenplan 8 I

Eine Parterrewohnung zu 28 O ist
zum 1 Juli zu vermietheu

kl Brauhausgaffe 18
Geiststraße 71

t die 2te Etage zu vermiethen u 1 October
zu beziehen

Ein junges Mädchen von 16 Jahren vom
Lande sucht leichten Dienst Fleischergasse 38

2 3 Schüler finden Wohnung jüngere
Pension u Nachhülfeftunde Zu erfragen in

I M Reichardt s Buchhandlung
Kräftigen Mittagstisch Z Portion 40

Champagner Bier für 3 Mark 26 Fl ist
vrtwährend zu haben Mühlweg 32 i K

Eine fr möbl Wohnung in der Nähe vom
Bad Wittekind passend für Badegäste auch
Gartenbenutzung ist sofort zu vermiethen

Giebichenstein Reilsstraße 6

4 Stuben 3 Kammern zc in der zweiten
Etage zum 1 October zu beziehen

Königsstraße 17

Die Herrschaft Part Wohnung Mühlweg 28
1 October zu vermiethen Näh 1 Tr

Eine freundliche Wohnung in der kleinen
Ulrichsstraße 1b bestehend aus 3 Stuben
2 Kammern Küche nebst Zubehör ist zu ver
miethen und zum 1 Juli zu beziehen Näh
H 510 60 kl Klausstraße 13 pt

Herrschaftl Wohnung 4 St 4 K Emree
nebst allem Zubehör zu vermiethen

Breitestraße 16
Eine Wohnung für 60 LA zum 1 Jul

zu vermiethen Karlsstraße 4
ist 1 oder 2 Damen

geeignete Wohnung zu verm Mühlweg 16
Für i October zu vermiethen die zweite

Etage großer Berlin 13 Näheres da
selbst Mittags 12 2 Uhr

3 Stuben 2 Kammern Küche n Zu
behör an ruhige Leute zu vermiethen n
1 Juli zu bez gr Schlamm 8 1 Tr

Eine freundliche Wohnung für 110 ist
sofort oder zum 1 Juli zu vermiethen

Blücherstraße 2 am Königsplatz

Eine größere Familien Wohnung zu vermie
then und sofort oder zum 1 Juli zu beziehen

Dachritzgasse 1 II
Eine Wohnung von 2 St K Küche u

Zub zu Johanni zn vermiethen
gr Wallstraße 24b II

2 Wohnungen zu vermiethen und 1 Juli
zu beziehen Böckstraße 3

Eine Parterre Wohnung Stube Kammer
Küche für 60 zum 1 Juli c an ruhige
Miether zu vermiethen

Klausthorstraße 15
Harz 16s sind mehrere Wohnungen zu ver

miethen und Johanni zu beziehen Preis 38
55 und 67

Eine große freundliche Wohnung pr 1 Juli
an ruhige Leute für 60 A zu vermiethen

gr Schloßgasse 7a
2 Wohnungen sind zu vermiethen wovon

die eine sofort oder 1 Mai die andere zum
1 Juli zn beziehen ist

Oberglaucha 6
Eine Wohnung für eine anst Frau oder

einzelne Leute sofort oder später zu vermiethen

Zu erfragen alter Markt 15 I
Wohnung zu verm kl Schlamm 10 I
Möbl St übchen sofort oder 1 Mai zu be

ziehen WM Rannischestraße 14 II
Gr Schlamm 10b II über der Forelle

freundliche Stube nebst Kabinet auf Wunsch
auch Beköstigung sofort zu vermiethen

Möbl Stube sofort Mauergasse 10 III
Möbl Wohnung v Leipzigerstraße 18 II

Fein möbl Stube u K an 1 2 H so
o i Mai zu vermiethen alter Markt 15 II

Ein fein möbl Zimmer mit Schlafstube i
abzugeben neue Promenade 14 I

Gut möbl Stube n K, hohes Parterre
mit Mittagstisch zum 1 Mai zu vermischen

Lindenstraße 26

Möbl Stube an 1 od 2 Herren 1 Ma
zu vermiethen gr Brauhausgaffe 21

bester Lage mit oder ohne Wohnung ist
vermiethen Näheres Weidenplan 8 I

Wohnung zu vermiethen Königsstraße 39

Möblirte Wohnung
ein Wohn und ein Schlafzimmer in
angenehmer Lage zu vermietheu

am Kirchthor 11
Fein möbl Zimmer gr Sandberg 14 I
Eine sehr freundliche möbl Stube u K

ofort zu beziehen
Kaulenberg 1 II Klingel links

Fein möbl Zimm Piano K m Bett an
2 Herren zu vermiethen Fleischerg 41 II

Eine gut möbl Stube ist sof zu vermiethen
Klausthorstraße 5

Kl Stube mit Bett von 1 2 Herren sof
z u beziehen Sophienstr 9s part

Möbl St sof zu verm alter Markt 15,1
Möbl St u K zu verm Merseb Str 16 II

Gut möbl Stube u K an 1 oder 2 Her
ren sofort zu vermiethen Langegasse 30 1

Frdl Stube u Kammer leer an Z od 2
Damen sofort zu vermiethen Steinthor 4 I

Möbl Wohnung znverm gr Schloßgäffe3

Möbl Stübchen sofort oder zum 1 Mai
zu ver miethen Blücherstraße 9 II

Ein fein möbl Zimmer passend für zwei
Herren Nähe der Bahn sofort zu beziehen

Landwehrstraße 3
Stube K K zu vermiethen Langegasse 5b
2 gut möbl Zimmer sofort zu beziehen

Bahnhofsstraße 12 II
Wohnung mit Kost Gerbergasse 5
Anst Schlafstelle Bahnhofsstraße 7 III

Dufelb st sind Hauspähue zu verlausen
Wohnung und Kost für 2 anständ Herren

Charlottenstraße 4 im Keller
Ordentliche Mädchen erhalten Schlafstelle

kl Berli n 1 Hof I rechts
Anst Schlafstelle m K Trödel 2 part
Anst S chlafst elle m K kl Brauhausg 22
Anst Schlafstelle Karlsstraße t 3 Sout
Anst Schlafstell e kl Schlamm 3 I
Anst Schlafstelle Königsstr 39 II r
Zum 1 Mai wird ein Theilnehmer einer

freundlichen Stube gesucht

gr Ulrichsstr 52 H quervor i Tr
Junge Leute s sof od Joh Wohn f 40

bis 50 Off S S in der Exped d Bl
Anst Schlafstelle und kräftiger Mittagstisch

Landwehrstraße 3 in der Restauration
Anst Schlafstelle Harz 16 p v
Ein Herr als Mitbewohner einer Stube

gesucht monatlich 2 /z H gr Sandberg 3 p
Eine Hausmannsstelle zum 1 Juli zu be

setz en Näheres Weidenplan 8 I

Airthgesnche
Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben

2 Kammern nebst Zubehör sofort zu beziehen
gesucht Offerten unter F K in der Exped
d Bl erbeten

Ein Laden für ein Material Geschäft
passend in frequenter Lage wird sofort oder
zum 1 Juli zu miethen gesucht

Offerten unter A K 9920 niederzulegen
in der Annoncen Expedition von
I Barck H Comp gr Ulrichsstraße 47

llescher um herein

Montags und Donnerstags Uebung
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Prima Magdeb Sauerkohl v t v
Extra frische Morcheln und Cham

pignons frischen Waldmeister empfiehlt

As kl SteinstrFür Garten Anlagen und Gräber empfiehlt
Hochstämmige Rosen Bnchsbaum diverse
Gtriiucher und Standen sowie Nelken
Stiefmütterchen Tansendschöucheuu s w
billigst die Gärtnerei

Feldstraße 13
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Schulbücher neu alt enorm
billig bei Peterseu Schnlberg Pl tz

in dauerhaften Einbänden
zu billigen Preisen bei

K 8i oii
am Markt

SV

MOZ MA MÄS IK 9
9 Rathhausgasse 9

CviAArrv
Ein Posten gnt abgelagerte Cigarren

sind Umstände halber zu dem billigen
Preise von 6 Thlr pro Mille reell
9 Thlr sofort abzugeben Näheres in

et Res tau rant gr Ulrichsstr 53
Restaurationsstühle i eis Gartentisch

u Stühle zu verkaufen gr U lrichsstr 22
Sopha Matratzen m Bettstellen em

pfiehlt billigst Fink Tapezierer Geiststr 58
Einen großen liefern polirten gut erhalte

nen Kleiderschrank zu verkaufen
Kaulenberg 4

4 Schranbböcke zu verkaufen Wo sagt
die Annoncen Expedition von I Barck A
Co gr Ulrichsstr 47

Sopha u Matratzen selbstgef hält in
gr Auswahl G Frauendorf Schulz 2s

Neue gestrichene Gartenstühle sofort zu
verkaufen Steg 6 Tischlermeister Bock

6 St 1 /zschläsr Betts t v alt er Markt 16
Sopha Kleidersekr, Kommode Kleider u

Küchenschr Tische Bettst veek Brnnosw 6

Ein Mk Kleidersekretär gute Arbeit bil
lig zu vMusen Langegasse 23

Ein Leiterwagen ein und zweispännig
zu verkaufen Unterplan 5

Briquettes und Preßsteine beste Qualität Sommerpreise
empfiehlt im Einzelnen sowie in Fuhren

M gr Brauhausgasse 28
Eine größere Partie zurückgesetzter Schleifen Hut und

SchSrpeubiiuder empfiehlt zu sehr villigen Preisen

übernehmen zur Cousertliruug

gr Ulrichsstraße sL und Leipzigerstratze 1

M KaiserWilhelmsHalle
Freitag den 21 April

Letztes Concert nnd Borstellung der berühmten

ans London
unter Mitwirkung des Stadtmusikdirectors W Halle

Anfang 8 Uhr Entr6e 50 R Pfg Zkv

Nathhausgaffe 7
Eröffnung des neuerbauten MRKkSÜvr

Covurger Vereins u Gohliser Aetien Bier
Heute Freitag Abeud

otvlvtts mit
I Kolire or

Haararveiteu
werden gut und billig angefertigt

Ferd Stöber S chmeers tr 3 9
Einen Uhrmacher sucht sofort

C Hohmann an der Halle 11
Einen Tapezirer Gehülfen sucht

S St uvr Tapezirer
Marienstraße 8

Ein Kellner welcher erst kürzlich ansge
lernt gesucht im Cas Noyal

Zum Absatz eines leicht und überall ver
käuflichen Artikels wozu keine kaufmännischen
Kenntnisse nöthig sind werden Agenten geg N
hohe Provision gesucht Franco Ofserten unter
D E 25 besorgt die Exped d Bl H 01700

Tapezier Gesuch
Ein Tapezier tüchtig aus Möbelarbeit

findet sofort dauernde und lohnende Beschäf
tigung in dem Möbelmagazin von

II in Sangerhausen
Nock und

können noch placirt werden gr Ulrichs

strasze 52 ai ik j
Einen Lehrling sucht sofort

A Schumann Bäckermstr Harz 42
Unter günstigen Bedingungen sucht sofort

einen Lehrling W Grützbach Glasermstr
Zu einem Knaben von 13 Jahren welcher

die Realschule besucht wird noch ein zweiter
in Pension gesucht Zu ersr Mittelstr 19

kestiMMt iciiin kelt
18 1 ütaZe

empfiehlt

Stammftlihstück und Stammabeudvrod a Pmtion 30 R Psg
in 2/2 Portionen bei verschiedener Auswahl

Ä 1 Mark pro Portion Abonnenten hierauf werden stets angenommen

Cuimbacher Pier ff von C Ni zi echt Pilsener
vollkommen gelagert

Damßu unä 1 686 Ämmsr 0uäit0r6i LM6t
Für jede Bequemlichkeit ist gesorgt

AchtUNg
Sollte Jemand im Besitze von alterthüm

lichen Porzellan Gegenständen als Fi
guren Gruppen Vasen Tassen Servi
cen u s w desgleichen alterthümlichen Mö
beln Spitzen Waffen gemalten Glä
sern alten Thonkrügen Emaillen
Schmuckgegenständen n s w sein und
dieselben zn hohen Preisen verwerthen wollen
schicke seine Adresse an die Firma der Herren
Steinbrecher St Jasper am Markt

Leere Wein und Branntwein Ge
binde kaufen

V S I III Marienstraße 10
Leere Sauerkohl und Gurken Fässer

kaufen

ckc Hvri Marienstraße 10

in Deutsch Litteratur und Geschichte sowie
Nachhilfestunde in den alten Sprachen wird
von einem geübten Lehrer ertheilt Gest Off
unter T S Karlsstr 9 part erbeten

Violli
ilurmoiiilun u l tvi iunteii oltt er
theilt Concertmeister A

Schmeerstraße 12 II

Eine f höh Töchterschule geprüfte erfahr
Lehrerin wünscht noch einige Stunden Unter
richt in den neueren Sprachen höheren oder
Elem Schulfächern zu ertheilen Näheres bei
Haafeustein H Vogler Leipzigerstr 102

Sonntag den 23 April 3 Uhr
im Weißen Roß Versammlung der
Bienenväter von Halle und Um

gegend
1 Was ist für hiesige Trachtverhältnisse

günstiger künstliche oder natürliche Vermeh
rung Grotins

2 Behandlung der Bienenvölker von der
Auswinterung bis zur Schwarmzeit Kästner

3 Welches ist speciell für die Halle schen
Verhältnisse die zweckmäßigste Betriebsmethode
der Bienenz ucht Friedrich

Stadt Theater
Donnerstag den 2V April 1876

5 Vorstellung im Abonnement

er 08tillW VW IMMM
Komische Oper in 3 Acten von Adam

Freitag den 21 April 1876
6 Vorstellung im Abonnement

Oper in 4 Akten von Verdi

Am Sonnabend nnd Sonntag
Neu Zum I Male Neu

MMÄIier Kemz Vereiii
Freitag den 21 April Abends 7 Uhr Probe

im Saale des Kronprinzen zu deren pünkt
lichem Besuch höflichst eingeladen wird

Heute und folgende Tage
Großes Concert u Gesang
von 5 Damen aus Böhmen W Keßler

Verloren
gestern Nachmittag zwischen 5 und 6 Uhr
auf dem Wege vom Waldkater an der Saale
Brücke bei Eröllwitz Giebicheustein Brunnen
straße Magdeburger Chaussee und Hedwigs
straße ein Portemonnaie mit Geld außer
dem einen kleinen Kalender enthaltend Gegen
gut e Belohnung in der Exped d Bl abzug

Verloren
am 1 Osterfeiertage ein Porteuwunaie mit
6 Geld und ein kl Schlüssel Gegen
Belohnung abzug Klausthorvorstadt 13 I

Messingerne Wagenkapsel verloren Geg
Belohnung abzugeben Leipzigerstraße 75

Z wei Schlüssel verloren Abzug Harz 23
Am 2 Feiertage ein Damen Paletot im

Rosenthale vertauscht Bitte denselben daselbst
wieder umzutauschen

Ein brauner Rohrstock mit Wallroßkrücke
an der Saale im Pulverweiden liegen ge
blieben Geg Bel abzug Schmeerstr 42

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Stock ges Abzuh gr Ritterg 4 part
Ein goldener Ring mit rothem Stein

Familienwappen über welchem sich ein Stern
befindet gefunden Zu erfragen
Geiststraße 51 bei Herrn Rante Barbier

Am Sonnabend auf einem Butterfasse Geld
liegen geblieben Abz Taubengasse 17

Gierzu eine Beilage
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